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Stadt Norden in Ostfriesland









Ergebnis Landtagswahl 20.012013: 
Piratenpartei 2,1 %

• Wahlkreis Nr. 062 Oldenburg-Mitte/Süd     2,7 % - 2,9 %
• Wahlkreis Nr. 063 Oldenburg-Nord/West   2,3 % - 2,7 %

• Wahlkreis Nr. 084 Leer/Borkum - 1,8 % 

• Wahlkreis Nr. 085 Emden/Norden 2,4 % - 2,3 %

• Wahlkreis Nr. 086 Aurich - 1,9 % 

• Wahlkreis Nr. 087 Wittmund/Inseln - 1,5 % 



Ergebnis Bundestagswahl 2013:
Piratenpartei 2,2% (2009: 2,0)

• Wahlkreis 024 - Aurich – Emden

- 1,4 % (2009: 1,5%)



Ergebnis Europawahl 2014:
Piratenpartei 1,4 % (2009: 0,9%)

• Kreisergebnis Aurich: 1,0 % (2009: 0,5)

• Kreisergebnis Emden, Stadt: 1,1 % (2009: 0,9)

• Kreisergebnis Wittmund: 0,8 % (2009: 0,5)

• Kreisergebnis Leer: 1,1 % (2009: 0,6)



Gemeinsame Aktionen
• 15. März 2014 TTIP Aktionstag 

verdi Ortsgruppe Norden, Bundesverband Deutscher Milchviehhaltern/Ostfriesland, die 
"Arbeitsgemeinschaft Bäuerliche Landwirtschaft" Niedersachsen, B.U.N.D. Ostfriesland,
attac Norden, BI Norden, Slow Food Ostfriesland, Bündnis90/Die Grünen

• Europawahl

• 24. September Bürgergesprächsabend „Freihandelsabkommen“
verdi Ortsgruppe Norden und Bündnis90/Die Grünen

• 11.10.2014 Internationaler Aktionstag TTIP
Infostände und Kundgebung mit attac Norden und Bündnis90/Die Grünen

• 21.10.2014 Bürgerfrage Rat der Stadt Norden - Freihandelsabkommen und Kommunen
mit attac Norden (und Bündnis90/Die Grünen)

• Ab 18.10.2014 wöchentlicher Info-Stand/Unterschriftensammlung sEBI
abwechselnd mit attac Norden und Bündnis90/Die Grünen



Piraten in der lokalen Presse

• OK, 21.07.2014 - Piratenpartei informiert in der Innenstadt 
über Klinikpläne

• OK, 29.08.2014 – Piraten Deutschland berufen Norder 
zum Energiebeauftragten

• OZ, 27.09.2014 –Parteien informierten über TTIP
• OZ, 15.10.2014 - Politisch Aktive informieren über 

Freihandelsabkommen
• OK, 28.10.2014 – Vermietung von Fotovoltaikanlagen –

Piraten befürworten die Idee
• OK, 07.11.2014 – Nur noch eine Station südlich von 

Norden



auch mit wenigen Aktiven und ohne Mandat 
ist die (hoffentlich) erfolgreiche 
kommunalpolitische Arbeit möglich –

die Partner sind vor Ort!

Ergebnis:



Bundesweite Themenwochen
• Auffallend: Die große Geschäftigkeit der politischen Parteien im Wahlkampf. Und dann?
•
• Machen wir es doch anders: 
•
• Einmal im Quartal eine bundesweite „Themenwoche“ z.B. mit einem Auftakt-Infostand am 

Samstag, der Diskussion des Themas auf dem (regelmäßigen oder zusätzlichen) 
Stammtischabend in der darauffolgenden Woche und einem Abschluss Infostand am 
folgenden Wochenende.

•
• Organisiert durch eine Gruppe „Themenwochen“, inhaltlich vorbereitet durch die Fach-AGs 

und fachkompetente Parteimitglieder. 

• Die Festlegung der Themen durch eine Lime survey-Umfrage bei den Mitgliedern, einmal pro 
Quartal, viermal im Jahr als verbindende, regelmäßige Aufgabe für alle Stammtische. 

•
• regelmäßige Berichterstattung in der lokalen Presse,  spätestens mit der dritten Themenwoche 

wird die Piratenpartei von den Bürgern als Partei wahrgenommen, die permanent an 
wichtigen Themen arbeitet und sie auch mit den Bürgern diskutieren möchte.












